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Umsetzung der Empfehlungen aus der Abklärung «Interessenkonflikte beim Kader» 
(A 2024-01)

Sehr geehrter Herr Generalsekretär
Sehr geehrter Herr Staatssekretär
Sehr geehrter Herr Chef der Armee
Sehr geehrter Herr Rüstungschef
Sehr geehrte Frau Direktorin, sehr geehrte Herren Direktoren

Die Interne Revision VBS stellte Ihnen am 16. Oktober 2024 den Bericht zur oben erwähnten 
Prüfung zu. Wie Sie daraus entnehmen können, besteht bei den nachfolgenden Themen 
Handlungsbedarf:

Empfehlung 1: Begründung Bewilligungsentscheid einer Nebentätigkeit und stärkere 
Kontrolle einer allfälligen Beeinträchtigung der Leistungsfähigkeit (Kap. 5.1)
Die IR VBS empfiehlt den Vorgesetzten und Entscheidinstanzen, ihre Begründung im Formu-
lar für Dritte nachvollziehbar festzuhalten. Zudem sollen sie die Beeinträchtigung der Leis-
tungsfähigkeit - insbesondere die zeitliche Beanspruchung durch das Führen von privaten 
Unternehmen - kritischer hinterfragen.

Empfehlung 2: Führungsverantwortung zur Vermeidung von Interessenkonflikten ver-
stärkt wahrnehmen (Kap. 5.2)
Die IR VBS empfiehlt den VE des VBS, dass die direkten Vorgesetzten bei den Zielvereinba-
rungsgesprächen aktiver bei den Mitarbeitenden nach Nebentätigkeiten und Interessenkon-
flikten nachfragen. Dabei ist auch auf die unverzügliche unterjährige Meldepflicht bei Verän-
derungen der Nebentätigkeiten hinzuweisen (z.B. Aufgabe eines Mandats, Wiederwahl öf-
fentliches Amt, usw.).
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Empfehlung 3: Zentrale Anlaufstelle für Rückfragen bei Unklarheiten (Kap. 5.3)
Die IR VBS empfiehlt dem GS-VBS, für Rückfragen in Zusammenhang mit Nebentätigkeiten 
und Interessenkonflikten eine zentrale Anlaufstelle durch bestehende Ressourcen einzurich-
ten. Weiter sollte das GS-VBS die VE dahingehend sensibilisieren, dass bei Unsicherheiten 
diese Stelle zur Beurteilung hinzugezogen wird.

Empfehlung 4: Übersicht über alle Nebentätigkeiten erstellen (Kap. 5.3)
Die IR VBS empfiehlt dem GS-VBS unter Berücksichtigung der datenschutzrechtlichen 
Grundlagen zu prüfen, wie eine Gesamtsicht über alle Nebentätigkeiten, unabhängig von de-
ren Bewilligungspflicht, gewährleistet werden könnte.

Empfehlung 5: Regelmässige Sensibilisierung weiterführen (Kap. 6)
Die IR VBS empfiehlt dem GS-VBS, die Mitarbeitenden und Führungskräfte zum Thema In-
teressenkonflikte regelmässig zu schulen, um ihr Bewusstsein für die Identifizierung und die 
Bedeutung von Interessenkonflikten zu schärfen. In die Sensibilisierungskampagnen sind 
auch die Empfehlungen aus diesem Bericht aufzunehmen.

Darf ich Sie bitten, die aufgeführten Empfehlungen bis Ende Dezember 2025 in geeigneter 
Form umzusetzen. Gerne erwarte ich nach Ablauf dieser Frist Ihre schriftliche Rückmeldung.

Die Interne Revision VBS übernimmt das Monitoring zu dieser Prüfung.

Für Ihre Bemühungen bedanke ich mich.

Freundliche Grüsse

Viola Amherd
Bundespräsidentin

z. K. an
– Generalsekretär VBS 
– Leiter Interne Revision VBS
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